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B

efore I die …, dieser unvoll-

ständige Satz prangte im

Wintersemester 2014/2015

auf großen, schwarzen Tafeln vor

und in der Universität Bamberg. Er

war eine Einladung, die lautete:

Denk nach, was in deinem Leben an-

gesichts des eines Tages sicher ein-

tretenden Todes von Bedeutung ist.

1

Widerstand gegen den Tod

Die Frage nach der Lebensgestaltung

angesichts der Endlichkeit ist nicht

nur für kurz vor dem Tod stehende

Menschen relevant. In philosophi-

schen wie auch theologischen Texten

zur Lebenskunst wird sie theoretisch

betrachtet.

2

Die sogenannte Lebens-

kunstliteratur reflektiert dabei etwa

Übungen für das Zugehen auf den

Tod und diskutiert den Umgang mit

den wegen der vergehenden Lebens-

zeit schwindenden Chancen. Zudem

formuliert sie Haltungen wie Frei-

willigkeit, Fröhlichkeit, aber auch

Widerstand gegenüber dem Tod.

Wird der eigenen Sterblichkeit ge-

dacht, zeigt sich einerseits der An-

spruch auf Selbstbestimmung, die

Vergänglichkeit manifestiert sich an-

dererseits aber auch im Zusammen-

leben mit anderen – etwa in Form

von Freundschaft, Partnerschaft oder

gesellschaftlichem Engagement.

Lebenskunst thematisiert den ständi-

gen Wechsel zwischen Aktion und

Reflexion im Hier und Jetzt. Sie

richtet den Blick aber auch auf Ge-

danken und Taten, die auf ein Leben

Täglich wird an der Uni Bamberg an spannenden Arbeiten
gefeilt, die kaum jemand je zu Gesicht bekommt. Teil 3
unserer Serie über ungehobene akademische Schätze:

Lebensgestaltung angesichts von Endlichkeit.
Eine theologisch-ethische Auseinandersetzung
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Mirjam Skala, 28, hat im
Master Berufliche Bildung
mit dem Schwerpunkt
Sozialpädagogik/Unter-
richtsfach Katholische
Theologie an der Otto-
Friedrich-Universität Bam-
berg studiert.

Denk darüber nach, was im
Angesicht des Todes von
Bedeutung ist.

Fo
to

:P
re

ss
es

te
lle

Un
ive

rs
itä

tB
am

be
rg


